
Der Vorsitzende des
Ausschusses für Finanzen und Beteiligungen
der Stadtverordnetenversammlung
Amt der Stadtverordnetenversammlung
E-mail: stadtverordnetenversammlung@wiesbaden.de
Rathaus-Schlossplatz 6-65183 Wiesbaden
Telefon (0611) 31-3397
Telefax (0611) 31-3902
Sachbearbeiterin Elke Kessel

Wiesbaden, 29.06.2023

1. Den Mitgliedern des
    Ausschusses für Finanzen und Beteiligungen
2. Den Fraktionen
3. Dem Magistrat
4. Nachrichtlich
    Herrn Stadtverordnetenvorsteher

Einladung

zur öffentlichen Sitzung
des Ausschusses für Finanzen und Beteiligungen

am Mittwoch, 5. Juli 2023, um 17:00 Uhr, 
Rathaus, Raum 22 (EG), Schlossplatz 6, Wiesbaden

- Vor Eintritt in die Tagesordnung findet eine Bürgerfragestunde statt -

   Tagesordnung I 
    

1. Genehmigung der Niederschriften der Sitzungen am 10.05.2023 und 17.05.2023

    
2. 23-F-69-0052

Zentrales Liegenschaftsmanagement
 -Antrag der Fraktionen von CDU, FDP und BLW/ULW/BIG vom 28.06.2023-
 

Aus dem Bericht des Magistrats vom 10.05.2023 zum Beschluss Nr. 0064 des Ausschusses für 
Finanzen und Beteiligungen vom 15.03.2023 zu den städtischen Grundsteuererklärungen geht 
hervor, dass „die Landeshauptstadt Wiesbaden […] weder eine zentrale noch in den 
grundstücksverwaltenden Ämtern dezentrale Grundstücksdatenbank [hat], aus denen die für die 
Erklärungen benötigten Daten abgerufen werden können“. Weiterhin ergibt sich aus dem 
Bericht, dass Einheitswert-Überschneidungen bestehen, welche sich noch in Klärung befinden. 
Zudem „fehlt es bei der Landeshauptstadt Wiesbaden auch ganz an einer verwendbaren 
Datenbasis inklusive der grundstücksverwaltenden systematischen Führung der EHW-AZ.“; der 
Grundstücksdatenbestand bei den grundstücksverwaltenden Ämtern ist lückenhaft.
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Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten, 

I. zu berichten,
a. welche Ämter in welchem Umfang, zu welchem Zweck und mit welcher Nutzung Grundstücke 

im Eigentum der Landeshauptstadt Wiesbaden verwalten, und worin die verwaltende Tätigkeit 
des betreffenden Amtes konkret besteht,

b. ob es für bebaute Grundstücke parallele Zuständigkeiten in der Verwaltung des Grundstücks 
als solchem und der darauf befindlichen Immobilie gibt und wenn ja, worin diese besteht,

II. eine zentrale städtische Grundstücksdatenbank aufzubauen, die sämtlichen Grundbesitz der 
Landeshauptstadt Wiesbaden mit seinen relevanten Kennzahlen und Nutzungen abbildet und 
ggfls. auch den Grundbesitz der Eigenbetriebe und städtischen Mehrheitsbeteiligungen 
nachrichtlich erfasst,

III. ein zentrales städtisches Liegenschaftsmanagement einzurichten, das die Verwaltung aller 
städtischen Grundstücke federführend übernimmt,

IV. zu prüfen, ob eine zentrale städtische hausverwaltende Organisationseinheit für die Betreuung, 
Wartung und Pflege aller städtischen Immobilen, losgelöst von der Nutzungszuordnung zu 
einzelnen Ämtern, eingerichtet werden sollte.

    
3. 23-F-63-0082

Vergabe Kinderbereich beim Wilhelmstraßenfest
 -Antrag der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen, SPD, DIE LINKE. und Volt vom 28.06.2023-
 

Das Theatrium in Wiesbaden, auch als Wilhelmstraßenfest bekannt, wurde dieses Jahr vom 8. 
bis 10. Juni auf der Rue gefeiert. Es gab einige Neuerungen, darunter die Verlegung der 
Kunsthandwerker zum ersten Mal in den Kurpark. Der Kinderbereich am Warmen Damm wurde 
nicht mehr von der "Toggo Tour" durch SUPER-RTL bespielt, sondern vom "Taunus 
Wunderland". Dieser Wechsel erfolgte, nachdem "Toggo" ihre Teilnahme kurz nach der 
Verabschiedung des Veranstaltungskonzeptes durch die Stadtverordneten absagte. Laut 
Aussage der WICM wurden anschließend Gespräche mit verschiedenen Betreibern geführt und 
das Taunus Wunderland ging aus diesen Gesprächen als neuer Partner hervor, da es das 
attraktivste Angebot darstellte. Es gab keine öffentliche Betreiber-Ausschreibung, da es sich um 
eine klassische Standfläche handelt. Dem Betreiber des Taunus Wunderland wurde in den 
letzten Jahren nach einem formalen Vergabeverfahren sowohl der Zuschlag zur Winterstubb als 
auch zum Sommermarkt erteilt. Mit dem Theatrium Kinderland ist nun eine dritte bedeutende 
Fläche hinzugekommen.

Der Magistrat wird gebeten zu berichten,

1) welche Angebote die weiteren potentiellen Betreiber gemacht haben und worin der 
ausschlaggebende Unterschied zu dem Angebot durch das Taunus Wunderland bestand?

2) ergaben sich durch die Absage des vorherigen Betreibers und den Rückgriff auf den neuen 
Betreiber etwaige zusätzliche Kosten/negative wirtschaftliche Effekte für die WICM?

3) welche Laufzeit hat die getroffene Vereinbarung?
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4) inwiefern ergeben sich aus den Beauftragungen des Taunus Wunderlands für insgesamt drei 
städtische Veranstaltungen Risiken und Abhängigkeiten für die LHW Wiesbaden?

    
4. 23-F-69-0053

Berufung des Ehemanns einer Stadtverordneten zum EGW-Geschäftsführer ohne vorherige 
Ausschreibung

 -Antrag der Fraktionen von FDP, CDU und BLW/ULW/BIG vom 28.06.2023-
  

Ausweislich des Handelsregisters wurde der Ehemann einer Wiesbadener Stadtverordneten am 
16. Mai 2023 als Geschäftsführer der EGW Gesellschaft für ein gesundes Wiesbaden mbH, 
einer 100%-Tochter der Landeshauptstadt Wiesbaden, eingetragen.

Im Beteiligungskodex der Landeshauptstadt Wiesbaden heißt es über die Bestellung von 
Geschäftführungen unter anderem:

„Der/die Oberbürgermeister/in trägt dafür Sorge, dass dieser Personalvorschlag dem 
zuständigen Aufsichtsrat über den Magistrat als unverbindlicher, aber formaler Vorschlag der 
Gesellschafterin für die Entscheidung im Aufsichtsrat übermittelt wird.“ sowie „Freie Stellen sind 
in jedem Fall öffentlich auszuschreiben. Die Fraktionen der Stadtverordnetenversammlung 
werden vor der Veröffentlichung der Stellenausschreibung durch den/die zuständige/n 
Fachdezernenten/in per Email über den Inhalt der Ausschreibungen informiert.“

Der Ausschuss möge daher beschließen:

Der Magistrat wird gebeten, zu berichten,

1) warum die betroffene Geschäftsführerposition nicht – wie zwingend vorgesehen - öffentlich 
ausgeschrieben wurde.

2) ob der Magistrat dem Aufsichtsrat den vorgesehenen unverbindlichen, aber formalen 
Vorschlag unterbreitet hat, und wenn nicht, weshalb die Vorgaben des Beteiligungskodex keine 
Beachtung gefunden haben.

3) ob der Magistrat plant, weitere Stellen bei der EGW ohne Ausschreibung zu besetzen.

    
5. 23-F-63-0087

Einführung einer Verpackungssteuer nach Tübinger Vorbild
 -Antrag der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen, SPD, Die LInke und Volt vom 28.06.2023-

Die Universitätsstadt Tübingen erhebt eine Steuer auf nicht wiederverwendbare Verpackungen 
(Einwegverpackungen). Eine solche Erhebung der sogenannten Verpackungssteuer ist in der 
Satzung über die Erhebung einer Verpackungssteuer klar geregelt1. Klimaschädliches Verhalten 
wird so teurer, das Angebot an Mehrwegverpackungen steigt deutlich. Im Idealfall lassen sich so 
das Müllaufkommen sowie die Verunreinigung öffentlicher Flächen reduzieren.

Das Bundesverwaltungsgericht in Leipzig hat jüngst eine Klage gegen diese Verpackungssteuer 
abgewiesen. Das eröffnet weiteren Kommunen die Möglichkeit, eine solche Steuer einzuführen.

Der Ausschuss für Finanzen und Beteiligungen möge beschließen:

1 satzung_verpackungssteuer.pdf (tuebingen.de)

https://www.tuebingen.de/verwaltung/uploads/satzung_verpackungssteuer.pdf
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Die Stadtverordnetenversammlung wolle beschließen:

Der Magistrat wird gebeten,

1. die Einführung einer Satzung über die Erhebung einer Verpackungssteuer nach dem Vorbild 
der Universitätsstadt Tübingen zu prüfen und das Ergebnis bis zu den 
Haushaltsplanberatungen vorzulegen.

2. bei der Prüfung neben den Umweltgesichtspunkten besonders auf zusätzliche Aufwendungen 
und mögliche Erträge der Landeshauptstadt Wiesbaden einzugehen, die sich durch eine 
Einführung der Satzung ergeben würden und dies bis zu den Haushaltsplanberatungen 
vorzustellen.

3. einen Sachstand zur Thematik “Mehrwegverpackungen in der Gastronomie” zu geben. 

    
6. 23-F-63-0018

Sachstand Stellenbesetzung in der Stadtverwaltung
 -Antrag der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen, SPD, DIE LINKE. und Volt vom 25.01.2023-
 
Der nicht öffentliche Bericht des Magistrats (Dezernat IV) vom 28.04.2023 steht in WinKoSi und PIWi 
zur Verfügung.

6.1. Sachstandbericht zur aktuellen Personalsituation der Landeshauptstadt Wiesbaden

    
7. 23-F-78-0005

Ausschreibungsprozess Wivertis
 - Antrag der Fraktionen CDU und BLW/ULW/BIG vom 08.03.2023 -

Der Bericht des Oberbürgermeisters vom 31.05.2023 steht in WinKoSi/PIWi zur Verfügung.

    
8. 23-V-20-0016 DL 14/23-1

1. Haushaltsplan 2023 - Genehmigungs- und Begleiterlass der Aufsichtsbehörde
 2. Haushaltsvollzug 2023 - Haushaltswirtschaftliche Sperre gemäß § 107 HGO

    
9. Bericht des Stadtkämmerers zur aktuellen Haushaltssituation

       
10. Verschiedenes

Im Anschluss an die Sitzung trifft sich die AG Anlagerichtlinien.    
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   Tagesordnung II 
    

1. 21-F-63-0054

Einführung eines Wiesbaden-Bonus
 - Antrag der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen, SPD, Die Linke und Volt vom 22.11.2021 - 

Der Bericht des Magistrats (Dezernat II) vom 15.03.2023 steht in WinKoSi und im PIWi zur Verfügung.

    
2. 23-F-69-0019

Deutschland-Ticket für städtische Beschäftigte
 -Antrag der Fraktionen von FDP, CDU & BLW/ULW/BIGvom 8. März 2023-
  
Der Bericht des Magistrats (Dezernat I) vom 21.04.2023 steht in WinKoSi und im PIWi zur Verfügung.

    
3. 23-V-10-0002 DL 13/23-2

Generalsanierung und Erweiterung Bauhof Delkenheim - Grundsatzvorlage und Freigabe von 
Planungsmitteln

    
4. 23-V-10-0003 DL 16/23-2

Generalsanierung Rathaus

    
5. 23-V-11-3001 DL 13/23-4

Genehmigung üpl.-Mehraufwand 2022 im Einzelbudget 1041 (Personalräte)

    
6. 23-V-20-0012 DL 16/23-3

Deckung der Eigenkapitaleinlagen SEG und WJW

    
7. 23-V-20-0018 DL 14/23-2

Projekt "IT-Fördermittelmanagement-Geberseite"

    
8. 23-V-20-0020 DL 15/23-1 NÖ, 14/23-3 

Sachstand und Projektauftrag Projekt SAP4HANA
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9. 23-V-20-0021 DL 16/23-4

Investitionscontrolling Baumaßnahmen 2023 zum Stichtag 1. Mai 2023

    
10. 23-V-21-0004 DL 16/23-5

Einführung einer automatisierten Compliance-Monitoring-Lösung als Teil eines Tax
 Compliance Management Systems (Internes Kontrollsystem in Steuersachen).

    
11. 23-V-30-0012 DL 16/23-6

Ausstattung der Ortsgerichte und Schiedsämter mit EDV-Geräten

    
12. 23-V-31-0010 DL 13/23-5

Digitalisierung der Waffen - und Unteren Jagdbehörde

    
13. 23-V-31-0015 DL 16/23-7

Fahrerlaubnis- und Zulassungsbehörde - Einrichtung und Ausstattung des Neubaus

    
14. 23-V-34-0002 DL 16/23-8

Änderung der Sondernutzungssatzung zur Gebührenerhebung für gewerblich genutzte
 E-Tretroller im Stadtgebiet

    
15. 23-V-36-0007 DL 17/23-1 NÖ, 16/23-9 

Verwendung der Mittel aus dem städtischen Klimabudget (Anträge von 10/2022 - 05/2023)

    
16. 23-V-39-0001 DL 13/23-7

Personalmehrbedarf im Bereich Tierschutz/Tierseuchenüberwachung

    
17. 23-V-40-0001 DL 13/23-8

Erweiterung und Sanierung Hafenschule - Grundsatzvorlage

    
18. 23-V-40-0008 DL 13/23-9

Finanzbericht des Schulamtes 2023 1. Halbjahr
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19. 23-V-41-0008 DL 13/23-10

European Youth Circus 2024; Nutzung Dern'sches Gelände

    
20. 23-V-41-0011 DL 13/23-11

Institutionelle Förderung Kultur Haushalt 2024-25

    
21. 23-V-41-0012 DL 13/23-12

Digitale Kulturwerbung - Umsetzungskonzept

    
22. 23-V-41-0013 DL 13/23-13

VHS Wiesbaden, Haushaltsentwicklung 2023

    
23. 23-V-51-0005 DL 13/23-14

Einrichtung von Stadtteilbüros in drei Stadtteilen mit hohen sozialen Bedarfslagen: 
Schelmengraben, Bergkirchenviertel, Neubaugebiete in Mainz-Kastel/-Kostheim

    
24. 23-V-51-0018 DL 13/23-15

Handlungsprogramm Jugend ermöglichen - Berichte 2022 und Verstetigung der Projekte 2024ff 
vorab der Haushaltsplanberatungen

    
25. 23-V-51-0021 DL 13/23-16

Anpassung der Elternbeiträge in Stufen für Mittagessen in allen Betreuungsangeboten zum 
01.08.2023, 01.08.2024 und 01.08.2025

    
26. 23-V-51-0023 DL 13/23-17

Ausbau der Kinderbetreuung in Wiesbaden 48/90; Anmietung von Räumlichkeiten von der SEG 
im Holzturm in Kastel zur Erweiterung der Städtischen Kindertagesstätte Haus der Bildung und 
Begegnung 

    
27. 23-V-52-0001 DL 13/23-19

Städtische Instandhaltungs- und Investitionszuschüsse für vereinseigene Sportanlagen in 2023
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28. 23-V-52-0002 DL 13/23-20

Zuschüsse für Wiesbadener Sportvereine für langlebige Sportgeräte 2023, 1. Verteilung

    
29. 23-V-53-0003 DL 13/23-22

Freigabe von Zuschussmitteln aus dem Jahr 2022

    
30. 23-V-53-0004 DL 14/23-9

Aufbau eines "Public-Health Points" (PHP) in Wiesbaden, Anmietung einer Liegenschaft in der 
Wiesbadener Innenstadt

    
31. 23-V-66-0219 DL 14/23-10

Wallauer Spange - Kommunales Projekt P+R ZOB Variantenauswahl Vorplanung

    
32. 23-V-66-0223 DL 13/23-25

Öffentliche Straßenbeleuchtung
 Straßenbeleuchtungsanlagen Neu- und Ersatzbeschaffung in Wiesbaden 2023

    
33. 23-V-66-0224 DL 14/23-11

Radschnellverbindung Wiesbaden-Mainz

    
34. 23-V-67-0009 DL 16/23-10

Erweiterung und Personalsituation im Wiesbadener Bestattungswald "Terra Levis"

    
35. 23-V-67-0011 DL 16/23-11

Kulturpark Fortführungsmaßnahmen Entwicklungskonzept und Gestaltung Parkeingang 
Murnaustraße

    
36. 23-V-67-0016 DL 16/23-12

Erstellung eines Friedhofsentwicklungskonzeptes
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37. 23-V-67-0012 
 
 Bolzplatz Bertramstraße
 
Der Magistrat berät hierzu voraussichtlich in seiner Sitzung am 04.07.2023. 
Die Beratungsunterlagen stehen nach dieser Sitzung in WinKoSi/im PIWi zur Verfügung.

    
38. 23-V-82-0007 
 
 Weihnachtsbeleuchtung
 
Der Magistrat berät hierzu voraussichtlich in seiner Sitzung am 04.07.2023. 
Die Beratungsunterlagen stehen nach dieser Sitzung in WinKoSi/im PIWi zur Verfügung.

  NÖ Tagesordnung II 
    

1. 23-V-01-4009 DL 14/23-1 NÖ

Stadtvertrag und Zuschussvertrag zwischen der Landeshauptstadt Wiesbaden und der 
Jüdischen Gemeinde Wiesbaden; Anschlussverträge

    
2. 23-V-20-0017 DL 13/23-1 NÖ

Berichterstattung der städtischen Beteiligungsunternehmen für das 1. Quartal 2023

    
3. 23-V-20-0019 DL 16/23-1 NÖ

Berichterstattung zur Nassauischen Sparkasse 2022

4. 22-F-69-0066

Vergabe von externen Beratungsleistungen 
 - Antrag der Fraktionen von CDU, FDP und BLW/ULW/BIG vom 09.11.2022 –

5. 22-F-63-0110

Beratungsaufträge
 -Antrag der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen, SPD, DIE LINKE. und Volt vom 02. November 

2022-
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6 Bericht der Revision "Revision entlang der Konzeption und Umsetzung eines 

Fahrradvermietsystems in der Landeshauptstadt Wiesbaden",  Nr. 2020-ESWE-01

Der vertrauliche Bericht steht den Ausschussmitgliedern im ShareFile zur Verfügung.

    
7. Bericht der Revision "Finanzmanagement der ESWE Verkehrsgesellschaft mbH", Nr. 2019-

ESWE-Verkehr-01

Der vertrauliche Bericht steht den Ausschussmitgliedern im ShareFile zur Verfügung.

Falls ein Ausschussmitglied an der Teilnahme verhindert sein sollte, wird um Weitergabe der 
Einladung gemäß § 62 HGO gebeten.
Im Anschluss an die öffentliche Sitzung tagt der Ausschuss nicht öffentlich, falls Tagesordnungspunkte 
zur Beratung und Beschlussfassung in nicht öffentlicher Sitzung vorgesehen werden.

Dr. Reinhard Völker
Vorsitzender


